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Sehr geehrter Herr Dr. Lindinger, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 11.12.2019 bezüglich der Bodenausgleichsmaßnahmen in 
Herbertingen.  
Wie Frau Dr. Burkhardt in Ihrer E-Mail letzte Woche bereits erwähnt hat, waren wir zwischen-
zeitlich in Kontakt mit dem Landratsamt, dessen Anforderung umgesetzt werden sollen. 
 
Hintergrund 
Im Zuge der Aufstellung der Bebauungspläne „Erweiterung Obere Bergen“, „An der Ölkofer 
Straße“ und „Riedmühle 2“ soll der abgetragene Oberboden auf anderen Flächen aufgebracht 
werden. Da es sich bei den Eingriffsflächen gemäß Moorkarte (BK50) um Moorböden handelt, 
sind gemäß Landratsamt Sigmaringen (Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz) folgende Un-
tersuchungen notwendig: 
 

- Beprobung sowohl der Eingriffsflächen als auch der Auftragsflächen auf Schwerme-
talle  

- Aufnahme der Mächtigkeit und bodenkundliche Beschreibung (im Bereich der Ein-
griffsflächen) 

 
Die Abgrenzung der Flächen können Sie den folgenden Abbildungen entnehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

            Dr. Iris Burkhardt              
Sarah Kallisch 

20.01.2020 

 

      
      
      
Dr. Matthias Lindinger GmbH Co. KG 
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Eingriffsflächen 
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Auftragsflächen 
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Nach Rücksprache mit Frau Scheckenbach erhalten Sie im Folgenden die konkrete Aufgaben-
stellung: 
 
Beprobung sowohl der Eingriffsflächen als auch der Auftragsflächen auf Schwermetalle  

• Zu beproben ist der Oberboden (Bodentiefe von 0 bis 20 cm) auf die Schwermetalle 
Blei, Kadmium, Chrom, Quecksilber, Nickel, Zink und Arsen 

• Für die Beprobung sind die Eingriffs- und Auftragsflächen je nach Größe der Fläche 
in Teilflächen zu unterteilen. Je Teilfläche sind mehrere Proben zu nehmen, die an-
schließend zu jeweils einer Mischprobe vereinigt werden sollen. Ein genaues Bepro-
bungsdesgin ist zu erstellen und mit Frau Scheckenbach vom Landratsamt Sigmarin-
gen (Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz, Tel.: 07571 102-2324) im Vorfeld abzu-
stimmen. 

• Die Wirkungspfade „Boden - Mensch“, „Boden - Nutzpflanze“ und „Boden - Grund-
wasser“ sind im vorliegenden Fall nicht von Relevanz. Es ist ausreichend die in der 
BBodSchV (Anhang 2, Nr. 4.1) genannten Vorsorgewerte (+Arsen) heranzuziehen.  

 
Aufnahme der Mächtigkeit und bodenkundliche Beschreibung (im Bereich der Eingriffs- 
flächen) 

• Durch Schürfprofile (2-3 pro je Eingriffsfläche) ist die Mächtigkeit des Moorbodens 
darzustellen 

• Die bodenkundliche Beschreibung soll folgendes umfassen: Kennzeichnung des Bo-
dentyps und des Substrates, sowie eine Abschätzung des Moorzustandes und des-
sen Entwicklungspotenzials 

 
 
 
Auf Schwermetalle zu beproben sind folgende Flächen:  

- Oberbodenauftragsflächen (Fl.-Nr. 1981 und 1998; Gemarkung Hundersingen) 
- Bebauungsplan „Erweiterung Obere Bergen“ (Teilflächen der Fl.-Nr. 2024/2; Gemar-

kung Herbertingen)  
- Bebauungsplan „An der Ölkofer Straße“ (Fl.-Nr. 2024/11; Gemarkung Herbertingen) 
- Bebauungsplan „Riedmühle 2“ (Fl.-Nr. 2095, 2098/2, 2099, 2100, 2101/2, 2102/2, 

2103/2, 2107-2112; Gemarkung Herbertingen)  
 
Die Aufnahme der Mächtigkeit und eine bodenkundliche Beschreibung wird für folgende 
Flächen benötigt:  

- Bebauungsplan „Erweiterung Obere Bergen“ (Teilflächen der Fl.-Nr. 2024/2; Gemar-
kung Herbertingen)  

- Bebauungsplan „An der Ölkofer Straße“ (Fl.-Nr. 2024/11; Gemarkung Herbertingen) 
- Bebauungsplan „Riedmühle 2“ (Fl.-Nr. 2095, 2098/2, 2099, 2100, 2101/2, 2102/2, 

2103/2, 2107-2112; Gemarkung Herbertingen)  
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Falls Sie noch Fragen bezüglich der Aufgabenstellung haben, können Sie sich 

gerne an uns oder aber auch direkt an Frau Scheckenbach vom Landratsamt 

Sigmaringen (Fachbereich Umwelt und Arbeitsschutz, Tel.: 07571 102-2324) 

wenden. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

i.A. Sarah Kallisch 

M.Sc. Umweltwissenschaften 
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Übersichtslageplan

Quelle: Google Earth Anlage L-1_Obere Bergen
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Büro für Geologie u. Altlasten Projekt    :   Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen

Dr. M. Lindinger GmbH & Co. KG Projektnr.:  2019 - 544
Richard-Mayer-Straße 3 Anlage     : SP - 1
88250 Weingarten Maßstab  : 1: 5

OB - Sch 1 0.25m

    0.00m

    0.25m

(Humus / Oberboden), Schluff, 
feinsandig bis mittelsandig, hohe 
organische Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, schwach feucht
graubraun bis schwarz

    0.30m

(B - Horizont), Schluff, feinsandig, 
schwach tonig, geringe organische 
Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, feucht
mittelbraun bis dunkelbraun

    0.70m

(Decklehm), Schluff, feinsandig bis 
schwach feinsandig, tonig bis schwach 
tonig
organoleptisch unauffällig
steif, feucht
hellbraun

Endtiefe

Obere Bergen

OB - Sch 1
Ansatzpunkt: 546.47 mNN (16.03.2020)

 546.00m
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Büro für Geologie u. Altlasten Projekt    :   Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen

Dr. M. Lindinger GmbH & Co. KG Projektnr.:  2019 - 544
Richard-Mayer-Straße 3 Anlage     : SP - 2
88250 Weingarten Maßstab  : 1: 5

OB - Sch 2 0.25m

    0.00m

    0.25m

(Humus / Oberboden), Schluff, 
feinsandig bis mittelsandig, hohe 
organische Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, schwach feucht
graubraun bis schwarz

    0.30m

(B - Horizont), Schluff, feinsandig, 
schwach tonig, geringe organische 
Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, feucht
mittelbraun bis dunkelbraun

    0.75m

(Decklehm), Schluff, feinsandig bis 
schwach feinsandig, tonig bis schwach 
tonig
organoleptisch unauffällig
steif, feucht
hellbraun

Endtiefe

Obere Bergen

OB - Sch 2
Ansatzpunkt: 546.19 mNN (16.03.2020)

 546.00m
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Büro für Geologie u. Altlasten Projekt    :   Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen

Dr. M. Lindinger GmbH & Co. KG Projektnr.:  2019 - 544
Richard-Mayer-Straße 3 Anlage     : SP - 3
88250 Weingarten Maßstab  : 1: 5

OB - Sch 3 0.25m

    0.00m

    0.25m

(Humus / Oberboden), Schluff, 
feinsandig bis mittelsandig, hohe 
organische Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, schwach feucht
graubraun bis schwarz

    0.30m

(B - Horizont), Schluff, feinsandig, 
schwach tonig, geringe organische 
Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, feucht
mittelbraun bis dunkelbraun

    0.70m

(Decklehm), Schluff, feinsandig bis 
schwach feinsandig, tonig bis schwach 
tonig
organoleptisch unauffällig
steif, feucht
hellbraun

Endtiefe

Obere Bergen

OB - Sch 3
Ansatzpunkt: 546.50 mNN (16.03.2020)

 546.00m
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Büro für Geologie u. Altlasten Projekt    :   Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen

Dr. M. Lindinger GmbH & Co. KG Projektnr.:  2019 - 544
Richard-Mayer-Straße 3 Anlage     : SP - 4
88250 Weingarten Maßstab  : 1: 5

OB-Sch4/
1

0.25m

OB-Sch4/
2

0.60m

    0.00m

    0.35m

(Humus / Oberboden), Schluff, 
feinsandig bis mittelsandig, hohe 
organische Anteile
organoleptisch unauffällig
locker, schwach feucht
graubraun bis schwarz

    0.40m

(B - Horizont), Schluff, feinsandig bis 
schwach sandig, schwach tonig, 
geringe organische Anteile
organoleptisch unauffällig
steif, feucht
hellbraun 

    0.70m

(Decklehm), Schluff, feinsandig bis 
schwach feinsandig, tonig bis schwach 
tonig
organoleptisch unauffällig
steif, feucht
hellbraun

Endtiefe

Obere Bergen

OB - Sch 4
Ansatzpunkt: 546.12 mNN (16.03.2020)

 546.00m





 2019-544 Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen Dr. Matthias Lindinger

Sachverständigenbüro für

Angewandte Geologie und Umwelt

Datengrundlage: Lageplan von Lars Consult, 08.05.2019

Bezeichnung der

Messstelle

Rechtswert Hochwert Gelände OK

m ü NN

OB-BS 1 3530853,347 5324916,198 546,525

OB-BS 2 3530908,089 5324872,005 546,423

OB-BS 3 3530944,121 5324841,005 546,327

OB-BS 4 3531014,231 5324786,061 546,595

OB-BS 5 3531070,869 5324739,277 546,922

OB-BS 6 3531146,122 5324678,548 546,560

OB-BS 7 3531061,837 5324813,566 546,490

OB-BS 8 3531075,404 5324872,951 545,657

OB-Sch 1 3530882,935 5324893,186 546,471

OB-Sch 2 3530961,141 5324826,239 546,191

OB-Sch 3 3531106,106 5324706,165 546,498

OB-Sch 4 3531068,495 5324842,811 546,12

Aufgestellt: St-Se

Geprüft: Li Obere Bergen
Anlage Koordinaten

Datum: 18.03.2020





 2019-544 Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen   Dr. Matthias Lindinger

Sachverständigenbüro für

Angewandte Geologie und Umwelt  

100% 70% 100% 70% 100% 70%

Cadmium mg/kg 1,5 1,05 1 0,7 0,4 0,28 <0,3 <0,3 <0,3 <0,3 <0,3 < 0,3

Blei mg/kg 100 70 70 49 40 28 28 47 28 34 9,8 29,36

Chrom mg/kg 100 70 60 42 30 21 34 50 29 32 17 32,4

Kupfer mg/kg 60 42 40 28 20 14 14 42 19 20 8,5 20,7

Quecksilber mg/kg 1 0,7 0,5 0,35 0,1 0,07 0,077 0,26 0,11 0,13 < 0,05 0,1254

Nickel mg/kg 70 49 50 35 15 10,5 24 26 19 24 15 21,6

Zink mg/kg 200 140 150 105 60 42 52 60 55 68 28 52,6

Arsen mg/kg 16 55 14 26 18 25,8

Humusgehalt ≤ 8%

PCB 6 mg/kg 0,05

Benzo(a)pyren mg/kg 0,3

PAK 16 mg/kg 3

Anwendung der Vorsorgewerte nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.2

 n.u. = nicht untersucht

 n.n. = nicht nachweisbar

- / -  = unter der Bestimmungsgrenze

a) Die Vorsorgewerte werden nach den Hauptbodenarten gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 4. Auflage, berichtigter Nachdruck 1996, unterschieden; sie berücksichtigen den vorsorgenden Schutz der 

Bodenfunktionen bei empfindlichen Nutzungen. Für die landwirtschaftliche Bodennutzung gilt § 17 Abs. 1 des BundesBodenschutzgesetzes.

b) Stark schluffige Sande sind entsprechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten.

c) Bei den Vorsorgewerten der Tabelle 4.1 ist der Säuregrad der Böden wie folgt zu berücksichtigen:

   -  Bei Böden der Bodenart Ton mit einem pH-Wert von < 6,0 gelten für Cadmium, Nickel und Zink die Vorsorgewerte 

      der Bodenart Lehm/Schluff.

   -  Bei Böden der Bodenart Lehm/Schluff mit einem pH-Wert von < 6,0 gelten für Cadmium, Nickel und Zink 

      die Vorsorgewerte der Bodenart Sand.

   -  Bei Böden mit einem pH-Wert von < 5,0 sind die Vorsorgewerte für Blei entsprechend den ersten beiden Anstrichen 

      herabzusetzen.

d) Die Vorsorgewerte der Tabelle 4.1 finden für Böden und Bodenhorizonte mit einem Humusgehalt von mehr als 8 Prozent 

    keine Anwendung. Für diese Böden können die zuständigen Behörden ggf. gebietsbezogene Festsetzungen treffen.

OB - Sch 4/1

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - Sch 4/2

 0,4-0,6 m

(Schluff)

10

Parameter Einheit

Vorsorgewerte

nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.2

Humusgehalt > 8%

0,1

1

organische Stoffe

Boden / Feinboden

Böden nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.1

Parameter Einheit

M
it

te
lw

e
rt

unbedenklich, soweit eine 

Freisetzung der 

Schadstoffe oder 

zusätzliche Einträge nach § 

9 Abs. 2 und 3 dieser 

Verordnung keine 

nachteiligen

Auswirkungen auf die 

Bodenfunktionen erwarten 

lassen

Bewertung nach Bundes-Bodenschutzgesetz
vom 17.03.1998, geändert 20.07.2017 m.W.v. 29.07.2017

"Vorsorgewerte für Böden"

Die in dieser Tabelle vorliegenden chemischen Befunde sind nur mit den dazugehörigen 

Originalberichten des chemischen Labors und der gutachterlichen Stellungnahme gültig.

Prüfbericht-Nr.:

UST-20-0035733_01-1 (31.03.2020)

Analytik Prüfwerte Probenbezeichnung

Ton
mit naturbedingt und 

großflächig siedlungsbedingt 

erhöhten Hintergrundgehalten

OB - Sch 1

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - Sch 2

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - Sch 3

 0,0-0,25 m

(Schluff)

Lehm/ 

Schluff
Sand

Aufgestellt: Pow

Geprüft: Li "Obere Bergen" Schürfe
Anlage AÜ-01

Datum: 29.04.2020



 2019-544 Bodenausgleichsmaßnahmen Herbertingen   Dr. Matthias Lindinger

Sachverständigenbüro für

Angewandte Geologie und Umwelt  

100% 70% 100% 70% 100% 70%

Cadmium mg/kg 1,5 1,05 1 0,7 0,4 0,28 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3 < 0,3

Blei mg/kg 100 70 70 49 40 28 34 35 38 27 38 36 30 38

Chrom mg/kg 100 70 60 42 30 21 32 37 34 32 35 44 28 33

Kupfer mg/kg 60 42 40 28 20 14 13 21 20 15 17 18 17 19

Quecksilber mg/kg 1 0,7 0,5 0,35 0,1 0,07 0,1 0,11 0,18 0,094 0,14 0,15 0,1 0,15

Nickel mg/kg 70 49 50 35 15 10,5 17 23 21 18 20 24 20 24

Zink mg/kg 200 140 150 105 60 42 57 78 70 60 69 56 75 84

Arsen mg/kg 25 18 34 19 30 35 21 27

Humusgehalt ≤ 8%

PCB 6 mg/kg 0,05

Benzo(a)pyren mg/kg 0,3

PAK 16 mg/kg 3

Anwendung der Vorsorgewerte nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.2

OB - BS 4

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 5

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 6

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 7

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 8

 0,0-0,25 m

(Schluff)

 n.u. = nicht untersucht

 n.n. = nicht nachweisbar

- / -  = unter der Bestimmungsgrenze

a) Die Vorsorgewerte werden nach den Hauptbodenarten gemäß Bodenkundlicher Kartieranleitung, 4. Auflage, berichtigter Nachdruck 1996, unterschieden; sie berücksichtigen den vorsorgenden Schutz der Bodenfunktionen bei empfindlichen Nutzungen. Für die 

landwirtschaftliche Bodennutzung gilt § 17 Abs. 1 des BundesBodenschutzgesetzes.

b) Stark schluffige Sande sind entsprechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten.

c) Bei den Vorsorgewerten der Tabelle 4.1 ist der Säuregrad der Böden wie folgt zu berücksichtigen:

   -  Bei Böden der Bodenart Ton mit einem pH-Wert von < 6,0 gelten für Cadmium, Nickel und Zink die Vorsorgewerte 

      der Bodenart Lehm/Schluff.

   -  Bei Böden der Bodenart Lehm/Schluff mit einem pH-Wert von < 6,0 gelten für Cadmium, Nickel und Zink 

      die Vorsorgewerte der Bodenart Sand.

   -  Bei Böden mit einem pH-Wert von < 5,0 sind die Vorsorgewerte für Blei entsprechend den ersten beiden Anstrichen 

      herabzusetzen.

d) Die Vorsorgewerte der Tabelle 4.1 finden für Böden und Bodenhorizonte mit einem Humusgehalt von mehr als 8 Prozent 

    keine Anwendung. Für diese Böden können die zuständigen Behörden ggf. gebietsbezogene Festsetzungen treffen.

Humusgehalt > 8%

0,1

1

organische Stoffe

Parameter Einheit

Vorsorgewerte

nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.2

Lehm/ 

Schluff
Sand

mit naturbedingt und 

großflächig siedlungsbedingt 

erhöhten Hintergrundgehalten

10

unbedenklich, soweit eine 

Freisetzung der 

Schadstoffe oder 

zusätzliche Einträge nach § 

9 Abs. 2 und 3 dieser 

Verordnung keine 

nachteiligen

Auswirkungen auf die 

Bodenfunktionen erwarten 

lassen

OB - BS 1

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 2

 0,0-0,25 m

(Schluff)

OB - BS 3

 0,0-0,25 m

(Schluff)

Bewertung nach Bundes-Bodenschutzgesetz
vom 17.03.1998, geändert 20.07.2017 m.W.v. 29.07.2017

"Vorsorgewerte für Böden"

Die in dieser Tabelle vorliegenden chemischen Befunde sind nur mit den dazugehörigen 

Originalberichten des chemischen Labors und der gutachterlichen Stellungnahme gültig.

Prüfbericht-Nr.:

UST-20-0035733_01-1 (31.03.2020)				

Analytik Prüfwerte Probenbezeichnung

Boden / Feinboden

Böden nach § 8 Abs. 2.1 BBodSchG  Anhang 2, Abs. 4.1

Parameter Einheit Ton

Aufgestellt: Pow

Geprüft: Li "Obere Bergen" Bohrstock
Anlage AÜ-02

Datum: 29.04.2020
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Standort FellbachSYNLAB Analytics & Services Germany GmbH  -  Höhenstraße 24  -  
70736 Fellbach

Dr. M. Lindinger GmbH & Co. KG
Frau Anja Powalla
Richard-Mayer- Strasse 3
88250 Weingarten

Durchwahl: 0711-16272-0
Telefax: 0711-16272-999

sui-stuttgart@synlab.comE-Mail:
Internet: www.synlab.de

Datum: 31.03.2020

UST-20-0035733/01-1Prüfbericht Nr.:
Auftrag-Nr.: UST-20-0035733
Ihr Auftrag: vom 19.03.2020
Projekt: LA-2020-03-09_2019-544_Bodenausgleichsm. 

Herbertingen "Obere Bergen"
Probenahme: 16.03.2020
Probenahme durch: Auftraggeber
Eingangsdatum: 19.03.2020
Prüfzeitraum: 19.03.2020 - 31.03.2020
Probenart: Boden
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Prüfbericht Nr.: UST-20-0035733/01-1
Auftrag-Nr.: UST-20-0035733

31.03.2020

Untersuchungsergebnisse
UST-20-0035733-01 UST-20-0035733-02 UST-20-0035733-03 UST-20-0035733-04
OB  - Sch 1 OB  - Sch 2 OB  - Sch 3 OB  - Sch 4/1

Probe Nr.:

Bezeichnung:

Probenvorbereitung

Feinkornanteil <2 mm % 31,58 34,65 19,38 13,72

Siebung < 2 mm ja ja ja ja

Original

Trockensubstanz % 74,2 54,5 77,4 66,2

Schwermetalle
Königswasseraufschluss - - - -

Arsen mg/kg TS 16 55 14 26

Blei mg/kg TS 28 47 28 34

Cadmium mg/kg TS <0,3 <0,3 <0,3 <0,3

Chrom (Gesamt) mg/kg TS 34 50 29 32

Kupfer mg/kg TS 14 42 19 20

Nickel mg/kg TS 24 26 19 24

Quecksilber mg/kg TS 0,077 0,26 0,11 0,13

Zink mg/kg TS 52 60 55 68
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Prüfbericht Nr.: UST-20-0035733/01-1
Auftrag-Nr.: UST-20-0035733

31.03.2020

Untersuchungsergebnisse
UST-20-0035733-05 UST-20-0035733-06 UST-20-0035733-07 UST-20-0035733-08
OB  - Sch 4/2 OB - BS 1 OB - BS 2 OB - BS 3

Probe Nr.:

Bezeichnung:

Probenvorbereitung

Feinkornanteil <2 mm % 30,32 20,73 20,35 34,61

Siebung < 2 mm ja ja ja ja

Original

Trockensubstanz % 92,9 83,6 74,8 67,7

Schwermetalle
Königswasseraufschluss - - - -

Arsen mg/kg TS 18 25 18 34

Blei mg/kg TS 9,8 34 35 38

Cadmium mg/kg TS <0,3 <0,3 <0,3 <0,3

Chrom (Gesamt) mg/kg TS 17 32 37 34

Kupfer mg/kg TS 8,5 13 21 20

Nickel mg/kg TS 15 17 23 21

Quecksilber mg/kg TS <0,05 0,1 0,11 0,18

Zink mg/kg TS 28 57 78 70
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Untersuchungsergebnisse
UST-20-0035733-09 UST-20-0035733-10 UST-20-0035733-11 UST-20-0035733-12
OB - BS 4 OB - BS 5 OB - BS 6 OB - BS 7

Probe Nr.:

Bezeichnung:

Probenvorbereitung

Feinkornanteil <2 mm % 40,23 39,84 32,59 14,74

Siebung < 2 mm ja ja ja ja

Original

Trockensubstanz % 79,5 79,0 70,3 78,8

Schwermetalle
Königswasseraufschluss - - - -

Arsen mg/kg TS 19 30 35 21

Blei mg/kg TS 27 38 36 30

Cadmium mg/kg TS <0,3 <0,3 <0,3 <0,3

Chrom (Gesamt) mg/kg TS 32 35 44 28

Kupfer mg/kg TS 15 17 18 17

Nickel mg/kg TS 18 20 24 20

Quecksilber mg/kg TS 0,094 0,14 0,15 0,1

Zink mg/kg TS 60 69 56 75
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Angewandte Methoden
Parameter Norm

Feinkornanteil <2 mm DIN 18123:2016-03

Siebung < 2 mm DIN 18123:2016-03

Trockensubstanz DIN ISO 11465:1996-12

Königswasseraufschluss DIN ISO 11466:1997-06

Arsen DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Blei DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Cadmium DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Chrom (Gesamt) DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Kupfer DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Nickel DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Quecksilber DIN EN ISO 12846:2012-08

Zink DIN EN ISO 17294-2 (E 29):2005-02

Eine auszugsweise Veröffentlichung bedarf der schriftlichen Zustimmung der SYNLAB Analytics & Services Germany GmbH.
Sofern nicht anders dargestellt wurden die Untersuchungen am eigenen Standort durchgeführt. Die Prüfergebnisse beziehen sich 
ausschließlich auf die im Prüfbericht spezifizierten Prüfgegenstände.

Der Prüfbericht wurde am 31.03.2020 um 09:03 Uhr durch Marion Korff elektronisch freigegeben und ist ohne Unterschrift 
gültig.

Untersuchungsergebnisse
UST-20-0035733-13
OB - BS 8

Probe Nr.:

Bezeichnung:

Probenvorbereitung

Feinkornanteil <2 mm % 27,72

Siebung < 2 mm ja

Original

Trockensubstanz % 76,6

Schwermetalle
Königswasseraufschluss -

Arsen mg/kg TS 27

Blei mg/kg TS 38

Cadmium mg/kg TS <0,3

Chrom (Gesamt) mg/kg TS 33

Kupfer mg/kg TS 19

Nickel mg/kg TS 24

Quecksilber mg/kg TS 0,15

Zink mg/kg TS 84





  

  



  

  



  

  


		2020-06-08T11:46:56+0000
	Matthias Lindinger




